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hebliche tektonische Beanspruchung der Gesteinsschichten wegen der daraus

resultierenden vermehrten Öffnung von Wegen für niedersickernde
Minerallösungen, wie Ruschelzonen, Klüfte, Rutschharnische, Risse, zu erhöhter
Mineralausscheidung und -Umsetzung Anlaß gegeben hat.
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7 Abbildungen

Die Abbildungen folgen in der Gliederung des Verzeichnisses der Mineralien
(siehe S. 21/22). Sie sollen vorab den Reichtum der Formen und auch deren
Schönheit zeigen; weit weniger wollen die Bilder als wissenschaftliche
Dokumentation der Arbeit gelten.

In den Legenden zu den Abbildungen wird zuerst die Fundstück-Nr. (Fstk.)
erwähnt, es folgt der Fundort (Fo.), identisch mit den entsprechenden Angaben
im Text. Der Abbildungsmaßstab wird durch eine Zahl größer als 1

Vergrößerung) bzw. kleiner als 1 Verkleinerung) angegeben.

Die meisten der hier verwendeten Aufnahmen verdanke ich Herrn W. Schill,
Techniker, Zürich. In hingebender Arbeit hat er von einer größeren Zahl
Fundstücken Farbdias aufgenommen. Die Mikroaufnahmen hat Herr Dr. G.Baz-
zigher, EAFV, Birmensdorf, mit einem Zeiss-Tessovar-Gerät gemacht; ich bin
ihm für seine Hilfe zu Dank verpflichtet. Die Herstellung der Schwarzweißfotos
als Klischeevorlagen aus den Farbdias besorgte verdankenswerter Weise das

Fotolabor der EAFV (Herr P.Scherrer). Herrn Dr. W.Boßhard, Bremgarten,
danke ich für die Erlaubnis, diese Dienste der EAFV in Anspruch nehmen zu
dürfen.
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